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KINO
Ein Volksbuch von Dr. Max Preis

Amüsant ist das Büchlein. So amüsant dass man vergisst,
wie lehrreich es ist, Wenn man es ausgelesen hat (und vorher hört man
nicht auf —- aufmerksam ausgelesen hat, ist man ein halber Fachmann.

Man weiss tausend Dinge: Wie das Kino nach und nach, gewissermassen
etappenweise, erfunden worden ist. Wie der Betrieb heute aussieht. Wie

man Aussenaufnahmen macht. Wie im Glashaus gedreht wird. Wie Tricks
ausgeführt werden. Wie das Leben, das wirkliche Leben. eines

Kinoschauspielers aussieht.

50 Meter Kinoweisheit
Aus der Werkstatt eines Erfahrenen

Friedrich Porges, der Regisseur der Wiener „Sascha"-Filmgesellschaft, ist der

„Erfahrene". Alles Mögliche und Unmögliche plaudert er aus. Was das

sensationshungrige und wissensdurstige Kinopublikum eben so alles hören will :

Wie man einen Film schreibt. — Wie man zum Film kommt.
Die Aufnahme. — Die Rollenbesetzung. — Aus der Werkstatt

des Dramaturgen. — Ausstattung des Films.
Der Filmkünstler. — Die Maske.; — Kinogesten.

Kinoartisten. — Tanz im Film. — Mode im

Film. .— Filmarten. — Filmtitel. —
Filmtricks. -— Filmautoren, usw. usw.
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